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Witterungsbericht vom Juli 1974

Zasammera/asiung: Der Juli wies die seltene Kombination von etwas zu kühl,
zu trocken und sonnenscheinreich auf; nur das Südtessin wurde dabei zu warm.

rlZ>H>e/c/îimgen und Prozentza/i/e« in 6ez«g aw/ c//e /a«g/ä/ir/ge« M/tte/werte
(Temperaturen und Niederschlag 1901—1960, Feuchtigkeit und Besonnung
1931—1960):

Temperatur: Nordtessin, Genfersee, Jurasüdfuss, Zentral- und Ostschweiz nur
unbedeutend zu kühl. Wallis, Graubünden und Bodensee Defizit um 0,5 Grad;
Alpen, Jura und Juranordfuss bis 1, Säntis über 1,5 Grad zu kalt. Mittel- und
Südtessin 0,5—1 Grad zu warm.

/V/ei/er.îc/i/ag.ymenge«: Nur mittleres Reussgebiet—Schwyzeralpen—Thurtal
sowie Streifen Biasca—Avers—Albula—Unterengadin mit 100—120 «/o etwas zu
nass, sonst besonders im Westen und Süden sehr trocken: 30—60 o/o Jura und
Juranordfuss, Mittelwallis—Simplon, Lugano—Ceneri und südliches Puschlav;
10—30 o/o Saas—Almagell und Mendrisiotto (Lugano viertkleinste Julimenge seit
1901: 1962 30 mm, 1911 37 mm, 1945 39 mm).

ZaA/ tier Tage m/t TV/erfewcWag: Unternormal. Juragebiet 4—5 Tage Defizit;
Mittelland, Voralpen und Graubünden knapp um Norm, Oberengadin jedoch wie
Südtessin 4—7, Wallis, übriges Tessin und Genfersee um 3 Tage Manko.

Gewitter: Jura und Mittelland meist 4 Tage unter dem Mittel, im Nordosten
und Graubünden normal, sonst gering unternormal. Verbreitete Gewitter am 3.

und 31. Gebietsweise im Norden und Osten noch am 9., 18., 27. und 30.; im
Süden am 6., 13., 14., 16., 17. und 24./25.

SonaenscÄe/WaKe/v Nur Bodensee und Ostschweiz mit 95—100 o/o knapp
normal, Säntis nur 82 o/o, sonst Überschuss: Jura 110—125 o/o, Mittelland,
Alpen, Wallis, Tessin und Nordbünden um 105 o/o; Engadin, Mittelbünden, Rigi,
Glarnerland und Zürcher Oberland 110—120 o/o.

.Bewö/kang: Unterschiedlich. Juranordfuss, Mittelwallis, Zentralschweiz, mitt-
leres Tessin und Engadin 85—95 o/o. Genfersee und Säntis um HO o/o (Lugano
120 o/o), sonst um Norm.

Te«c/tt/gke/f (m4 /Ve/>e/. Te«c/tt/gke/tt West- und Nordschweiz bis Bodensee,
Mittelwallis, Gotthard und Nordbünden 4—8, Luzern und Lausanne 10 o/o zu
trocken. Alpennordhang mit Säntis bis 9 o/o zu feucht, sonst um Norm. /Ve&e/:
Tallagen der Alpennordseite ITag unternormal. Jura und Alpennordhang um 3,
Grindelwald 10 Tage übernormal, sonst um Norm.

/fettere nntt /r/tt>e Tage, //eifere Tage: Jura und Engadin 1—3 Tage Über-
schuss. Westschweiz 2, Nord- und Ostschweiz sowie Tessin 2—5 Tage Defizit,
sonst normal. Trüfce Tage: Basel, Ölten, Engadin und Mittelwallis 3—5 Tage
unternormal. Tessin, Jura, Nord- und Ostschweiz bis 3 Tage Überschuss, sonst
um Mittel.

JE/ntt: Starke Westwindböen am 1., 3., 9. und 24. mit 50—70, örtlich
80—90 km/h; in 1500 m über Jura und Südschwarzwald bis 110 km/h (dort auch
am 13.). Südföhn am 13. mit 50—65 km/h. Nordföhn mässig am 2., 18., 21. und
25.; stark mit 60—70 km/h am 7. und 19./20. G/an Gens/er
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